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Informationen zur künftigen Zertifizierung „Still- und Laktationsexpert:in EISL“ 

 

Das Europäische Institut für Stillen und Laktation (EISL) hat einige Jahre lang die Zertifizierung zur 

„Stillberater:in EISL“ angeboten. Sie umfasste die Absolvierung eines Basisseminars, eines 2-tägigen 

Zertifizierungsmoduls mit Abschlussprüfung sowie mindestens 16 Hospitationspraktikumsstunden. 

Diese Zertifizierung für nicht-klinische/ nicht-medizinische Berufsgruppen aus der Elternarbeit stellte 

eine Basis-Qualifikation dar, die die zertifizierten Berater:innen dazu befähigte, beispielsweise 

Stillgruppen zu leiten oder im Rahmen ihrer Tätigkeit als Doula/ Spielgruppenleitung/ Trageberater:in 

fachlich korrekte Informationen zum Stillen zu vermitteln. 

Wie im Februar 2022 angekündigt, wird dieses Zertifikat in seiner bisherigen Form zum Ende des 

Jahres 2022 letztmalig vergeben und ist nach 2022 auch nicht mehr rezertifizierungsfähig. 

 

Ab 2023 erhalten die Teilnehmer:innen unserer Seminarreihe INTENSIV (bei vollständiger 

Absolvierung im Umfang von 230 Stunden) das Zertifikat zur „Still- und Laktationsexpert:in EISL“. 

Diese Option steht künftig auch nicht-medizinischen Berufsgruppen unter bestimmten 

Voraussetzungen zur Verfügung: 

 

Zugangsvoraussetzungen 

Um ab 2023 zu einem Basisseminar und/oder zur Seminarreihe INTENSIV zugelassen zu werden, 

benötigen Sie 

● einen medizinischen Grundberuf 
 

oder 
 

● mindestens 2 Jahre Erfahrung in der Begleitung von Familien mit Säuglingen und 
Kleinkindern (z.B. als Doula, Eltern-Kind-Kursleitung, Trageberaterin, etc.) 
 

Genauere Informationen zu den benötigten Nachweisen finden Sie auf unserer Webseite bei der 
Online-Anmeldung zum gewählten Seminar. 
 
Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob Sie die Zugangsvoraussetzungen erfüllen, kontaktieren Sie bitte 

vor der Anmeldung die jeweilige Ansprechpartnerin Ihres gewählten Basisseminars bzw. der 

Seminarreihe INTENSIV, die Sie besuchen möchten. 
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Bewerbungsverfahren 

Für Berufsgruppen aus dem nicht-medizinischen Bereich besteht ein begrenztes Kontingent an 

Plätzen in jedem Basisseminar und in jeder Seminarreihe INTENSIV. 

Für die Teilnahme am Basisseminar werden die Kontingent-Plätze nach Reihenfolge der Anmeldung 

vergeben. Sobald die Kontingent-Plätze eines Basisseminars ausgebucht sind, ist für dieses Seminar 

die Anmeldung nur noch für medizinische Berufsgruppen möglich. 

Für die Seminarreihe INTENSIV sammeln wir die Anmeldungen für die Kontingent-Plätze aus den 

nicht-medizinischen Berufsgruppen und wählen zum Stichtag bei gleichen Voraussetzungen über ein 

Losverfahren die Bewerber:innen aus, die die Zusage für einen Platz erhalten. Der Stichtag wird auf 

unserer Webseite zusammen mit den Daten zur jeweiligen Seminarreihe veröffentlicht. 

Bewerber:innen, die keine Zusage erhalten, können sich im Anschluss für eine andere Seminarreihe 

oder in einem der folgenden Jahre erneut bewerben. 

 

Das Zertifikat „Still- und Laktationsexpert:in EISL“: Besuch der Seminarreihe INTENSIV 

Voraussetzung für den Erhalt des Zertifikats zur Still- und Laktationsexpert:in EISL ist die vollständige 

Absolvierung einer Seminarreihe INTENSIV mit den folgenden Komponenten: 

● Basisseminar (4- oder 6-tägig) 

● Seminar 2, 3 und 4 

● 2 Online-Seminartage 

● Mind. 40 Stunden Hospitationspraktika (inkl. Stillgruppen) 

● eLearning Modul 

● Schriftliche Seminararbeit 

● Feedback- und Abschlussgespräch 

Der Gesamt-Umfang der Weiterbildung beträgt mindestens 230 Stunden und berechtigt auch zur 

Berufung als Stillbeauftrage in Kliniken (in Deutschland). 

Sollten Sie derzeit im Besitz eines noch gültigen, aktiven Zertifikats zur „Stillberater:in EISL“ sein, 

werden die bereits absolvierten Komponenten „Basisseminar“ und „Hospitationspraktika“ (im bisher 

absolvierten Umfang) auf die Inhalte/ Anforderungen der Seminarreihe INTENSIV angerechnet. 

Für Berufsgruppen aus dem klinischen Bereich empfehlen wir zusätzlich zum Erwerb des Zertifikats 

„Still- und Laktationsexpert:in EISL“ die Teilnahme am IBCLC-Examen, um den Titel „Still- und 

Laktationsberater:in IBCLC“ zu erwerben, der die höchste berufliche Qualifikation im Bereich der Still- 

und Laktationsberatung darstellt. 
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Rezertifizierung 

Der Titel „Still- und Laktationsexpert:in EISL“ gilt für 5 Jahre und ist rezertifizierungsfähig. 

Um nach 5 Jahren den Titel erneut für weitere 5 Jahre zu erhalten, ist der Nachweis über 

kontinuierliche Fortbildung notwendig: 

● Als Nachweis gelten Teilnahmebestätigungen von Fortbildungsveranstaltungen des EISL 

sowie von ELACTA und den ELACTA-Partnerverbänden/ELACTA-Landesverbänden. 

Dies umfasst also z.B. Veranstaltungen des BDL, des VSLÖ, des VSLS usw. 

● Notwendig sind 50 Fortbildungsstunden (à 60 min) innerhalb der letzten 5 Jahre 

● Zur Rezertifizierung wird ein Online-Formular zur Verfügung stehen, über das alle 

geforderten Nachweise hochzuladen sind. Nach Prüfung durch unsere Mitarbeiter:innen und 

der Bezahlung einer Rezertifizierungsgebühr erhalten Sie per Post ein neues Zertifikat für 

5 Jahre zugesandt. 

 

 

Alle in diesem Dokument beschriebenen Informationen und Änderungen werden in Kürze auch auf 

unserer Webseite eingepflegt und dort beschrieben. 

Die Online-Anmeldung für die Basisseminare 2023 wird ab ca. Ende Juni 2022 möglich sein, die 

Online-Anmeldung für die Seminarreihen INTENSIV 2023/2024 ab ca. Oktober 2022. 


